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.- Polfterrnöbel bei Sondermtnn 
—- Gebtnach Vauniann für per 

Photographien. l 

— Frau D. Laurihen feierte letzte-H Freitag ihren Geburtstag. i 

—- Dr. J. Lue Siitherland, 
im neuen Tbuminelgebäiide. J 

.- Große Auswahl von Kinderwa-» 
gen zu mäßigen Preisen bei Sondermann." 

— Heute iit eine Ercarslon nach Lin-» 
colli, wo Mnic Damm eine Rede halten 
wird. 

— Christ Mangellen begab sich nicht, 
wie wir lstuhin berichteten, nach Nor- 
foll, sondern blieb hier. 

—- Man unterhält sich gut in der 
Wirthichaft von Win. Schlichting, habt 
Ihr das schon ausgefunden? 

—- Atn Dienstag oerheiratheten sich 
hier Hr. Bett A. Hutton von Omaba 
unb Fil. Ida M. Sniitb oon Sheltan. 

— Der Plattdeuifche Veran wird 
am Sonnabend den stiften Oktober 
(niargen)in der A. Q. U. W. Halle 
einen Ball abhalten. 

Ta- Blnl fließt in Hiipfeii nnd Sprüngen 
durch den ttokper un« ern-it i in tedtereni 
Wär-ne nnd frische Abends-It d. li. ivenn 
man rltoitq Moniitain Fhee gebraucht Fragt 
Euren :Ilootheler. 

—- Fraii Aug. Baitz lehrte ain Mitt- 
woch von einer fünfwöchentlichen Be- 
inchsieile nach Illinois« ihrer früheren 
Heimatb, hierher zurück. s 

— Dr. Ferdinand Zimmerer van 

Leringtan, susionseandidat sür Legislm 
tutrnitglied des Stiften Distriktg, war 

Iarqestern in der Stadt. Er hielt in 
hiesiger Umgegend in deutscher Sprache. 

— Erstens-trieben Sonntag 
Rachen. den 28. Ott. Abends 
Hall. Ente Musik. Jeder tftz 
trennt-liebst eignet-idem 

Um. Linden-ame- Use. 
— Einen tuoblichnieckenden, stärken- 

den Erfttschungstrunk in dieser Jahres- 
zeit —- wer wünscht ihn sich iiichi".- Hal- 
tet Euch eine Kiste deg beliebten Tsick 
Brot-. Qui-ten Biere un Keller und Ihr 
seid oersorgt. 

-- Habt Ihr schaudern neuen, präch- 
tig eingerichteten Möbelgeschäst uan 

Sande-wann ele- Ca. einen Besuch abge- 
stattei? Dasselbe befindet sich in No. 
122 Ost Zier Straße. Gehet hin und 
halt Eure Hauseinrichtung dort und Jhr 
werdet zufrieden sein. 

—" Auf der Form non F. Geisinger 
sand ain Sonntag eine schöne Doppel- 
seier statt, indem nicht nur der Haus- 
hecr seinen Geburtstag feierte, sondern 
auch dessen Gattin ihr Wiegensest hatte. 
Es war eine große Anzahl Gäste anwe- 

send, welche sich zur Gelegenheit des 
Doppelgedurtstages bestens atnllsirten. 

—- le Sonntag Nachmittag langte 
ans Hübner, ein Sohn des Hm- Win. 
übner zu Hat Springs, Süddakota, 

per Bieycle hier an bei Hrn. Frank 
Rabe, wo er bis Montag blieb, um an 

diesem Tage Win. Stalley und Wut. 
Liiidetnann zu besuchen und dann die 
Reise nach Lincaln lartzusehen, wo er 

die Universität zu besuchen gedenkt. Der 
Vater des jungen Mannes führt ein 
deutsches Rasthaus in dern Kurart Hat 
Springs und sast alle Grand galant-en 
die in ledter Zeit dort sparen. logirten 
bei hrn Hühner, wo sie, wie sie besich- 
ten, bestens aufgehoben sparen. litt «st 
eine ziemliche Tour per Bieyrle uon Hot 
Sprungs nach Lincoln, aber da fest die 
Wege und das Wetter sehr schön sind, 
machte die Fahrt dem jungen Mann viel 
Vergnügen, namentlich da es ihm ver- 

gönnt war, unterwegs alte Bekannte 
auszusuchem 

II sc stlshssssk II 00. 

Im kein drein Zeitung werden sich saue- ju mehren- 
UI ev mai tmn eine gestimmt lenktqu edi, welche 
die Wissens sit m alt Ihren Linien zu cum un Mon- 
de ist. ein Lamms-Im m ou enmge We der Gm- 
ljteu stimmten bete-um Damme kat. tat-nd mak- 
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s- s- c di sey s c I» Leute-, O 
stets-Im n- Iles hinein-, Mc. m-« 

soll's »Es-Me- Iises II Ue sehe- 
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«Inm er juseude Häuser-holden gehabt 
Um Sie sind fncchtbak unangenehm, 
VII-III Unntafalbe aber kukikt den» 
schlimmsten soll von Hämorkhoiden auf z 

Erden. Sie hocTcufende geheilt. Fär? 
Redeweise« Schmerzen over Damens-- 
schlag ist dies vie beste Salbe der Welt. ; 

gen Ase pro Schacht-L sur gutem- 
Bett-mit von I. W. Buchheisz 

how-km « j 
,-» 

Wiens-schob 

Dietz- futteu 
Das neu-sie und meist verbesserte Fut- 

ter für Pferde, Rindvieh, Schafe und 
Schwein-. Zubekeitet nach einem Ne- 
ztpt eines berühmten preußischen Vieh- 
arztsg. 

J V Yreußischer Hättst-Tödten 
Derselbe vertreibt Läuse sowie Nisse 

bei Hühnc1n, Pferden und anderen Thieren. Zu verkauer bei 

A. w.B«U"C.HIi-IF31T. 

OWNER-III- 

—- «»Quaker Maid.« 

Nancht « eine ausge- 
sk Manila, »ich-»k- « 

Cigarre. 
—- Lcisie Woche wurden Alexander 

Christian und Frau durch Geburt eines 

Jungen erfreut. 
—- DM pros. »Um-ers- M 

va- bese Flaschenhser. Be 
Alt-est p. D. deswe. 

—- Hr. Joe Meiolinger, sowie auch 
Frau Klein von Scotia waren diese Wo- 
che bei Hen. und Frau Frant Rade zu 
Besuch. 

— Eine neue Cigarre, die von Henryi 
Schlotseldt gemacht wird, heißt »Was 
306. « Es ist eine vorzügliche 5 CentJ 
Cigarrr. i 

—— Fieunoliche Bedienung, gute Gesi 
stränle nnd Cigarten« sowie Iorzüglicheni 
ikunch findet Jhr stets m der Wirkhschastl ioon Win. Schlichting. » i ; 

i —- Frau Hermine Radzioill oon Mir-i 
»rysoille, Kansas, langte gestern Morgens Ihrer an nnd gedenkt sich als Wahrsagerin i 
zu etabliiem Anzeige wird nächste Wo- 
che publizirL 

—- Vergeßt nicht, daß Uhrniacher Mar 
J. Egae jetzt imMichelson Block, gegenü- 
ber Wolbach’i, ist und alle Reparatu- 
ren an Uhren usw. macht zu den niedrig- 
sten Preisen- 

— Zu Alda verheirathete sich am 

Dienstag Dr. Hoggart mit Fri. Agneg 
Brunn· Die Hochzeit fand im Hause 
der Eltern der Braut, Hrn. und Frau 
John Brot-n statt. 

—- Ein volles Lager von Buggieg, 
Kutscher-, Noadrvagen, Surreys u. s. w- 

zu den allerniedrigsten Preisen sindet Jhr 
bei der Palmer Carriage Co» neben der 
City Hall. Sprecht dort vor. 

—,,Es war beinahe ein Wunder-. Bur- 
dock Blut Bittero karirte mich oon einem 
fürchterlichen Ausschlag über meinem 
ganzen Körper. Ich bin sehr dankbar. « 

FrL Julia silbridge, W. Corwell, Conn. 

—- Gebt nach Sondermamsg völlig 
neu eingerichteteni Möbelgeichäft an Oft 
Ster Straße. im Unton Block und trefft 
Eure Auswahl unter den prächtigen 
Polstermdbeln, die in wirklich großarti- 
ger Auswahl vorhanden sind nnd zwar 
zu sehr mäßigen Preisen. 

—- Borgestern hatten wir das Ver- 
gnüzen, Din. J. E. Dorghetrner von 

Merrick County in unserer Stadt zu be- 
grüßen. Er ist Kandidat für das Amt 
des Eountyanwalts in unserem Nachbar- 
Eonnty auf dem FusionstickeL 

Jeden Sonntag oon jeyt bis 
Dankfagnngstag großes Turkey- und 
Entenfchießen in Pan-Fa Part. Das 
Schießen beginnt urn 2 Uhr Nachmit- 
tags. Großer Ball jeden Sonnabend 
und Sonntag Abend. Alle sind freund- 
lichst eingeladen. 

Henry Hann, Eigenth. 
.—- Am Samstag Abend gab’s ein 

großes Fest auf der Farm von Chao- 
Robertg bei St. Libory und waren eine 
große Anzahl Gäste anwesend. An Er- 
iriichungen war natürlich kein Mangel 
und Dirie’s Kapelle lieferte die Musik 
für die Tanzlustigem Daß« sieb Alles 
königlich amiisirte ist wohl selbstver- 
ständlich. 

—- Eine fröhliche Hochzeitsfeier, ge- 
niüthliche GeburtstagN oder sonst-ge 
Feier Ziel-PS nicht, außer Jhr habt ein 
Fäßchen oder mehrere des fainosen Dick 
Bros. Bier dabei, denn dies biingt 

Alles erst in die richtige Feftftiniinaiig; 
dabei in es gesund und bekommt Einem 
gut. Bettellt Euch »Im Brot« bei 
Albert spende. 

—- Hlni Satiistag kam ein kleines 
Mädchen ini Alter von etiva 9 Jahren 
von St. Joseph hier an und wußte man 

erst nicht« was mit dein Kinde anfangen, 
das feinen Namen als Mangelfen angcib 
nnd eine Tante hier besuchen wollte, 
ohne jedoch deren Namen angeben zu 
können. Das Kind wuide ängstlich nnd 

fing an zu weinen. Nach liiiigerem 
Rachiorlsheii wurde festgestellt, daß die 
Tante zian Leppin ani Prairie tisreek; 
sei nnd wurde die Meine dorthin ge- 
bracht. 

Alle Diejenigen, denen 
elne Brot-entsinnen des »Un- 
selgee und derow« engeht 
man-en note daraus ansinne- 
tain, daß vie ganze Zeitung 
and drei vollständigen, gen-H 
sen Zeitungen besteht, ziemt 
Preise von nur 82 pro Jahr-; 
ferner erhält Jeder bei Vor-: 
ausbezahlt-no elne Graus- 
pcümsh Solchen, welche gern Prap 
denn-Innern aller ät Blätter wünschet-, 
werden dieselben auf Verlangen frei 
übers-abt. 

—- Reglimrtt 
— »Quaker Wald-« 

! 

· 
— Geo. Baumann’g photographi- 

scheg Atelier sür Bilder-. 
— Die besten und danerhastesten Ge- 

räthschaiten findet Jhr bei Hy. Sirni- 
mann. Besucht ihn! B 

— Freitag Abend kehrten Hin Henry 
Mayer und Frau von ihrer Reise nach 
St. Louis hierher zurück. 

— Letzte Woche verheiratheten sich 
hier Richard E. Pargeter und Fil. Ber- 
tha Marvicku. Beide von Ravenna. 

— Die größte Auswahl der schönsten 
Kinder-vagen findet Jhr bei Jos. Son- 
derinann. Kommt und trefst EureAiis- 
wahl jetzt. 

—- Die Zuckerrüben in dieser Gegend 
sind dieses Jahr durchaus nicht gut. Es 
heiricht sehr viel Fäule unter denselben, 
auch mangelt es an Zuckergehalt. 
Raum dachtest Du zu jener Zeit Als wir uns reichien die Hunde bed- 
Daß ich nm hübsch und schön zu ein, 
Nebranchie North Monntain Ihn-sehr sein« 

Fragt Euren Apotheter. 
—- Ein Segen sür Reisende. Dr- 

Fowler’s Ertract of Wild Cherry. Ku- 
riit rathe Ruhr, Diarrhöe, See- 
kranlheit, Uebelkeit. Angenehm zu neh- 
men. Wirst prompt. 

— Frau P. O. Weinbold befand sich 
die letzten Tage als Delegatin zur Con- 
vention der Rebektah-Großloge in York 
und Freund Paul desshalb aus kurze 
Zeit zum Strohwittwerthuni verdammt. 

—— He. W. D. Pearne, Vater von! 
Countyanwalt Pearne, kam am Montag i 
hierher und hielt er Abends eine repuhli- 
tanische Rede in der A. O. U. W. Hal- 
le. Es waren nicht viel Zuhörer an- 

Tausend. 
—- Germania Tent No. It. K. O. 

T. M. hat die Verfammluugsabeude 
votf jetzt ab nicht mehr Moiitags, son- 
dern jeden 2ten und 4ten Freitag Abend 
des Monats. Die Versammlungen fin- 
den wie bisher in der A. Q. U. W. 
Halle statt· 

— Das besteingerichtete und größte 
Möbelgeschöft des Westens, ein großes 
geräumiges Gebäude, angefsllt mit einer 
riesigen Auswahl aller Arten Mobilien, 
ift das von Sondermann Fr- Co. 122 
Ost Ster Straße. Es wird Euch Freu- 
de bereiten. 

—- Die letzte Woche wurde Süd Lo- 
euft Straße teparirt, indem der tiefe 
Sand fortgefahren und dann die Straße 
wieder mit schwarzer Erde ausgefüllt 
wurde, die man von dem Gmndstück der 
Union Paeisic, ösilieh von der Stadt 
holte. Contraktor McVey hatte die Ar- 
beiten in Händen. 

— Was Güte, Wohlgeschmack und 
Haltharkeit, auch schönes Aussehen anbe- 
teifft, io vereinigt kein Bier diese Ei- 
genschaften so sehr in sich, als dasjenige 
der Dick Bros. Quincy Brauerei. Von 
der hiesigen Agentur, Inhaber Albert 
Heyde, werden alle Aufträge von Nah 
und Fern prompt ausgeführt. Jn der 
Stadt freie Ablieferung- 

—- Gestern Morgen zwischen 12 unb 
l Uhr ertönte der Feueralartn unb 
brannte ein Haus in Pleqsarit Hill Ab- 
dition, östlich von ber B. ef- M. Bahn. 
Das Hatte-» welches sonst von einein ge- 
wissen Clark unb Frau bewohnt wurde, 
stand ziemlich leer, als Resultat fort- 
wähiender Fehde zwischen dem Ehepaar 
und hatte bie Frau noch und nach bie 
meiste Einrichtung fortgeholt, weshalb 
der themann oorgesiern Obdach in der 
Soldentenheiniath suchte. Wie das 
Feuer entstand, weiß man nicht« Das 
Haus brannte vollständig nieder, doch 
ist bei« Verlust ber alten Bude nicht sehr 
groß- 

— Eine der populärsten Possen ist 
Hering »Ein Tag unb eine Nacht-· (A 
sin)v tin-l n iiigiit), welche um nächsten 
Montag den Zit. Oktober im Opernhaus 
zur Ausführung kommt. Das Stück ist 

»ein gutes unb kommen bie spaßigsten 
»Sei-nett darin vor, sowie die besten Spe- 
giatitätett Die Geschichte ist bie der 
Abenteuer eines sehr scheinheiligen Kir- 
chen-Dialens, während er einen Tag und 
eine Nacht in Neio York zubringt iinb 
daselbst die Bekanntschaft verschiedener 
interessanter Charaktere macht, wie sie in 
großen Städte-i vorkommen und bie ina- 

cheii es ziemlich lebhaft für ihren Freund. 
Viele VandeoillesSpezialitäten kommen 
in dein Stück vor und ivirb es ein ver- 

gnügter Abend sein iin Opernhaus näch- 
sten Montag. 

Herlsugn — 1 hatträtttger Mann von gu- 
teni chaiotim iiin in Nebraska iitr ein lon »Nein-ein«- btiism Itaniifniiiiwln roo eichttit qbiultcierii nnd ii 
eoltettiren, IM pro Jack, there Beine-lang. Ehrlich- 
keit mehr denn tiriahritna erforderlich. Unsere isteierens 
sen, irgend eine Banktn irgend einer Etat-L Yegiselbsts 
errichtete-, iriititirteo Ermer bei. Unnatsomreirsz Titer Moos-, Apis-knoti- tsit·., Ohio-km 

LJMIJF "—— 

and Unssaielen 
im Sandkrog 

am Honntagzkzu ziemen Ost 

Jweudg großer Yatll 
Musik von Prof. Dixie’g Kapelle. 

-.-—.-.. 

Alle sind freundlichsi eingeladen. 
PHILlPP sÄNDERsp 

Eigenthümer. 
—- Dei beste Wthif,,Qnakek 

Maid « 

—- Raucht die ,,Karma,« die veste 5 

Cent-Cigakre. 
— Die billigsien und besten Damen- 

hüie III Die-MS Laden. 5 8 

— Befucht das photographische Ate- 
Tier von Georg Vanmann. 

—- Alle sagen die ,,Manila« ist die 
beste sc Cigarre. Bei allen Händ-lern- 

—- Am Sonntag den W. Oktober 
hat der Plattdeutsche Verein feine Gene- 
ralversammlung und Beamtenwahl. 

Haushälterin verlangt 
bei einem Formen Nachzufrogen in 
der Liisice des Anzeiger öd Herold. 

— Der ,,Anzeiger und Herold« ist 
das inhaltreichste Familienblatt des We- 
stens und kostet nur 82 pro Jahr- 

-— Dr. W. B. Hage, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucker ör- Farnsrvorth’s Apotheke, 

Zimmer t. u. 2. Telephon 95 und ts. 

; —- Scht Po stel den Plumber für 
Plumberarbeit, Gartenfchlauch, Sprinb 
ler, Dampf-, Gas-, Sewer- und Waf- 
serröbren. 

—«Die County-Behörde hatte diese 
Woche eine Sitzung. Viel Geschäfte 
wurden indessen nicht besorgt, meistens 
nur Rechnungen erlaubt. « 

——— Tucker ä- Farnsworth’s Apotheke 
ist der Platz Tapeten und Farben zu 
niedrigsten Preisen zu kaufen. Kommt 
und besucht uns. 

—- Mit Bedauern melden wir, daß 
sich unser alte Freund, Urgroßpspa Ed. 
Berl, auf der Krankenliste befindet. Wir 
wünschen gute Besserung! 

— Denkt nicht, baß, weil Costello’s 
Waaren die besten, sie auch die theuersten 
sind. O nein! Er verkauft die besten 
Möbel für’s wenigste Geld. 

-— Schmerzens-Beherrfcher. Brand-, 
« 

Schnitt-, Stichwunden, Verstanchungen 
Sofortige Linderung. Dr. Thomas’ 
Electric Oil. Jn allen Apotheken· 

—- Der Erpreßbote Chas. Barter,’ 
welcher kürzlich einen Bahnräuber nie-i 
derschoß, erhielt von der Burlingtoni 
Babngesellschaft s500 ausbezahlt als 
Belohnung. 

—- Uuser Buchbinder Conrad Kelleri 
wurde vorgestern von seiner Frau mit? 
einem gefunden, munteren Stammbalter 
beschenkt und ist nicht wenig stolz auf 
den neuen Gehülfen. 

— J· E. Kirkpatrick hat von Henry 
Schlotfeldt dessen Lager von Cigarren, 
Tobak und Pseifen am alten Platz, 5305 
West Ste Straße, käuflich übernommen 
und wird das Detail-Geschäft daselbst 
weiter-führen 

— Hr. Fritz Bergholz bei Chnpman 
feierte am Sonntag feinen 4I3sten Ge- 
burtstag in größerem Freundeskreis-.- 
und ging es bei der Gelegenheit sidel zu. 
Wir bedauern nur, daß uns nicht ver- 

gönnt mar, dem gemilthlichen Familien- 
fest beizuwohnen 

— Branchen Eure Polsterinöbel einen 
neuen Ueberzug? Nehmt sie nach Son- 
derntann’g und Jhr erholtet sie zurück 
wie neu. Jhr findet dort alle Sorte-i 
Ueberzngstoffe, von den billigfien zu den 
allerfeinsten und gewandte Arbeiter um 

Polsterarbeiten auszuführen. 

Oeffentliche Anmut-. 

Am Dienstag, :z0. Oli., auf der Lin- 
den-Farin, U Meilen östlich von Grund 
Jeland, wird das folgende Eigenthum 
öffentlich versteigert: 

4 Pferde verfch.Alters, l 7iähr. Stute; 
4 Kühe, l 2jähr. Heisa-, 1 Zjäh Stier, I 
Mitchell u. l leichterWagen, 1 Topbuggy, 
l Cart, 1 Breitwnrf Säemafchine, l n 

Sec. Case Egge, 2 doppelte Geschirre, 1 

leicht, l schwer; 2 Pflüge, 12 u. 135511. 
l Sullypflng, l Pferderechen, l Trill- 
1 Zwiebelfäer, l Bullrechen, leinfacher 
Schaufelpflug, Schiniedegeiäthe, Anibos 
u. Bohrer, 1 Buckeye-Mäher, l Milch- 
Tanl; ferner Hausgeräthe nnd andere 
Sachen zu zahlreich um anzuführen. 

Beginn pünktlich l Uhr Nachmittags· 
Bedingungen: Alle Summen von Nu 

und unter Baar, darüber it Monate Zeit 
auf gute Sicherheit u. lu Proz. Zinsen- 
A. K. Dunkle, Hy. W. Linden, 

Aultionator, Eigenth. 

Regiittirungötage 
find: Donnerstag, 18. Oktober, Freitag 
d. 26. Oli. und Sonntag den Iz. No- 
vember-, an den regnlären Plähten und 
zur gewöhnlichen Zeit. A lle S t im nt 

gebe r in rer Stadt müssen dieses Mal 
regiftkirenl 

kwixsth7 s —- 

GLovER s· Sonnen 
Baegain- Tag! 

Einen solchen nsir etabliren und dafür den 

JsRontag 
einer jeden Woche reserviren als unseren 

Nester- Tag 
In unserem Laden befinden sich sehr wenige sogenannte »and Paris-C 

idenn wir wissen wie wir Nester zu verkaufen haben. Wenn ein Kunde hier 
rein-asz- ais einen Rest bezeichnet sieht, dann kann er sich darauf verlassen, daß es 

ein solcher im vollsten Sinne desJ Wortes ist«-ein Rest von Waare und auch nur 

ein Nest im Preis —-—denn wir beabsichtigen einen reinen Kehraus zu machen und 

der einzige Weg die-J zn than, ist, keine Frage darüber zuznlasfen, ob wir den 

richtigen Preis für diese Waaren festgesetzt haben. 

Kommt bei 

Zeiten 

on jedem Montag und macht Euch mit der Thatsache bekannt, daß wir nicht 
sprechen lediglich um uns selbst sprechen zu hüren. 

Montag Nester-Tag 

GLOVIGRS 
schmerzlos ausgezogen Zä bne und gefüllt! 

für die nächsten 30 Tage 
werden wir lsker Flusse scr- 
beit zu foigenden Preisen 
verfertigen: 
Ein Gebiß künstlicher Zähne. .. .. .85.00 
Schine1«zloseg Zahnziehen ............ .25 

» 
Goldene Krone (solid). .. .. .. 6.00 
Goldene Krone (Schale) .. .. .. 4.00 

Wij Silber-Füllung ................. «. .50 
Legirte Gold-Füllung. 75c und aufwärts 
Reine Gold-Fi«1llung. ..Q1.00 und aufwärts - 
Centrtmzüllung .50 

X X , His· Zeit-ne werden durch nur von uns 
angcwcndctc wissenschaftliche Methoden absolut schmerzlos ausgezogen. 

THE ROMINE DENTAL cog, 
Offick: t ltt W. ste- Strasze, eine Trevvk hoch- 

II II Un Blum-- 
— «".. .-. -«. W '-: Confuktation u. Examination frei! 

Schneider diese Anna-ice ans-; sie ist gut für HIHJU bei allen Arbeiten über 85.00. 

ir erfreuen uns noch immer des Rufe«s«in-e 
dauerhaftestcn und hübschcsten Stahl- 
»Rangcs« in dcr Stadt zu verkaufen: 

THE- QUICKMEALh 

Er verbraucht weniger Brennmaterial als irgend ein anderer und ist gamntitt in 
jeder Hinsicht Zufriedenheit zu gehen. 

Wir haben auch das größteLager von Heizöfen in der Stadt . 

HEHNKE 81 Co. 
Dro y. tcid Miuers IzahnIArsio 

Aeltest etablirte zahntechmsche Office 
in Grund Island. Alle Arbeit die beste. 
Ofsice im Jndependent-Gebäude. « 

»— 

Ein riesiges Lager dck schönsten 
Bilde-nahmen findet Jhr Dei Sonder- 
mann und wenn Jhk Billet habt so 
bringt sie hin zum Einkstmm 

.8 


